
 
 
 

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG HEIDEKREIS 

Mehr. Freiheit. Leben 

www.wirtschaftsfoerderung-heidekreis.de 

 

1 
Förderung von KMU im Heidekreis 

De-Minimis-Erklärung 
 

De-minimis-Erklärung des Antragstellers 

im Sinne der EU-Verordnungen für De-minimis-Beihilfen 

 

1. Angaben zum Antrag stellenden Unternehmen 

Antragsteller: 

____________________________________________________________________________ 

Anschrift: 

____________________________________________________________________________ 

Das Unternehmen ist im Bereich des gewerblichen Straßengüterverkehrs tätig:   JA/NEIN 

2. Definitionen und Erläuterungen 

In dieser Erklärung sind alle De-minimis-Beihilfen anzugeben, die Ihr Unternehmen bzw. 

Unternehmensverbund als „ein einziges Unternehmen“ im laufenden sowie in den vorangegangenen 

zwei Kalenderjahren erhalten hat. 

Für die Zwecke der De-minimis-Verordnungen sind die Unternehmen als ein einziges Unternehmen 

zu betrachten, die zueinander in mindestens einer der folgenden Beziehungen stehen: 

- Ein Unternehmen hält die Mehrheit der Stimmrechte der Anteilseigner oder Gesellschafter 

eines anderen Unternehmens, 

- ein Unternehmen ist berechtigt, die Mehrheit der Mitglieder des Verwaltungs-, Leitungs- 

oder Aufsichtsgremiums eines anderen Unternehmens zu bestellen oder abzuberufen, 

- ein Unternehmen ist gemäß einem mit einem anderen Unternehmen geschlossenen Vertrag 

oder aufgrund einer Klausel in dessen Satzung berechtigt, einen beherrschenden Einfluss auf 

dieses Unternehmen auszuüben, 

- ein Unternehmen, das Anteilseigner oder Gesellschafter eines anderen Unternehmens ist, 

übt gemäß einer mit anderen Anteilseignern oder Gesellschaftern dieses anderen 

Unternehmens getroffenen Vereinbarung die alleinige Kontrolle über die Mehrheit der 

Stimmrechte von dessen Anteilseignern oder Gesellschaftern aus. 

Auch Unternehmen, die über ein oder mehrere andere Unternehmen zueinander in einer der 

vorgenannten Beziehungen stehen, werden als ein einziges Unternehmen betrachtet. 

Im Falle einer Fusion oder Übernahme müssen alle De-minimis-Beihilfen, die den beteiligten 

Unternehmen im laufenden Kalenderjahr sowie in den vorangegangenen zwei Kalenderjahren 

gewährt wurden, angegeben werden. 

Im Zuge von Unternehmensaufspaltungen werden die De-minimis-Beihilfen dem Unternehmen 

zugerechnet, welches die Geschäftsbereiche übernimmt, für die die De-minimis-Beihilfen verwendet 

wurden. Ist dies nicht möglich, muss eine anteilige Aufteilung auf der Grundlage des Buchwerts des 

Eigenkapitals zum Zeitpunkt der tatsächlichen Aufspaltung erfolgen. 
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3. Erklärung 

Hiermit bestätige ich, dass ich als ein einziges Unternehmen gemäß Punkt 2 im laufenden 

Kalenderjahr sowie in den zwei voran gegangenen Kalenderjahren 

keine/folgende   Beihilfen erhalten habe: 

 

Datum des 
Zuwendungsbescheides/-
vertrag 

Aktenzeichen Form der Beihilfe 
(Zuschuss, Darlehen, 
Bürgschaft) 

Beihilfe in € 

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 

 

 

__________________________________________________________________________________ 

Datum, Unterschrift 
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